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Bei einem Besuch in der Region ließ sich der Amtschef des bayerischen Landwirt-

schaftsministeriums, Martin Neumayer, auch die Feinkäserei Stich in Ruderatshofen

zeigen. Dabei wurde er von Landrätin Maria Rita Zinnecker (rechts) und der Land-

tagsabgeordneten Angelika Schorer (Zweite von rechts) begleitet. Neumayer steht

drei Plätze links neben Schorer. Foto: Paul Schöne

Mehr als 700 Besucher nutzten den Tag der offenen
Tür am Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren, um die
verschiedenen Bereiche der Klinik zu erkunden.
Auch die Infostände im Festsaal zu verschiedenen
Themen der psychischen Gesundheit und die zahl-
reichen Vorträge der in der Klinik angesiedelten All-
gäu-Akademie fanden großen Zuspruch. Besonderer
Andrang herrschte aber bei den Führungen durch die
ansonsten für Außenstehende kaum zugängliche fo-
rensische Abteilung, in der psychisch kranke Straftä-

ter behandelt werden. Im Innenhof dieser Abteilung
zeigten die Hausschreiner des Klinikums ihr Können
und auch die Besucher durften Hand anlegen (Foto).
„Wir freuen uns sehr über die große Resonanz. Die
Zahl der Besucher war deutlich höher als erwartet“,
freute sich Dr. Albert Putzhammer, der Ärztliche
Direktor des Bezirkskrankenhauses. Ein Kompli-
ment sprach er auch seinen Mitarbeitern aus, die die
Großveranstaltung mit viel Engagement mitgetragen
hätten. maf/Foto: Harald Langer

Gut 700 Besucher erkunden das Bezirkskrankenhaus

Stolz auf Milch
aus der Region

Betriebsbesichtigung Martin Neumayer,
Amtschef des Landwirtschaftsministeriums, lobt

regionale Ausrichtung der Käserei Stich
Ruderatshofen Eine große Schar von
Vertretern der Land- und Milch-
wirtschaft und des Bauernverbandes
auf der einen und der Politik, vor al-
lem des Kreisrates, auf der anderen
Seite hat sich in der Feinkäserei
Stich in Ruderatshofen eingefun-
den. Anlass war ein Besuch von
Martin Neumayer, Amtschef des
bayerischen Landwirtschaftsminis-
teriums. Begleitet unter anderem
von der Landtagsabgeordneten An-
gelika Schorer und der neuen Ostall-
gäuer Landrätin Maria Rita Zinn-
ecker, ließ sich Neumayer die Käse-
rei zeigen. Im Anschluss fand ein
Fachgespräch zum Thema Milch-
wirtschaft statt.

Wie Schorer erzählte, wollte
Neumayer bei seinem Besuch in der
Region einen milchwirtschaftlichen
Betrieb kennenlernen. Also hüllte
sich die etwa 40-köpfige Besucher-
schar in Plastikanzüge und streifte
Haarnetze über, um sich von Inha-
ber Laurent Stich die Käserei zeigen
zu lassen. Dabei stellte Neumayer
immer wieder Zwischenfragen.
Stich antwortete bereitwillig und er-
läuterte etwa, dass die in der Käserei
verwendete Milch aus einem Um-
kreis von maximal 15 Kilometern
bezogen werde, oder dass die Tem-
peratur im Lagerkeller zwischen
drei und 25 Grad Celsius schwanke,
je nach Käsesorte. Stich ging auch

auf die unterschiedliche Lagerdauer
von Käse ein. Die Käserei Stich ver-
treibe ihre Produkte hauptsächlich
im süddeutschen Raum, aber auch
in Mittel- und Norddeutschland
oder auch in Kanada und den USA.

„Ehre des Allgäus hochgehalten“

Stich erläuterte auch die Funktions-
weise der Anfang 2012 in Betrieb
genommenen Milchabfüllanlage.
Dafür erhielt er im an die Führung
anschließenden Fachgespräch Lob
von Neumayer. „Danke, dass sie
vor zwei Jahren die Ehre des Allgäus
hochgehalten haben“, sagte der
Amtschef. „Es kann nicht sein, dass
in einer Region wie dem Allgäu kei-
ne Milch mehr produziert wird.“
Stich hatte mit der Milchabfüllung
begonnen, nachdem der Molkerei-
Riese Arla die Produktion von All-
gäuland-Milch eingestellt hatte.
Neumayer brachte seine Hoffnung
zum Ausdruck, dass sich das unter-
nehmerische Risiko für Stich aus-
zahle und die regionale Milch ge-
kauft werde.

Beim Fachgespräch ging es auch
darum, wie der Milchpreis sich ent-
wickeln wird, wenn die Milchquote
2015 fällt. Neumayer sagte dazu al-
lerdings, er könne keine Prognose
abgeben, wie es danach läuft. Er
glaube aber, der Milchpreis werde
stabil bleiben. (spa)
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Schützen aus ganz Bayern
tagen im Ostallgäu
An diesem Wochenende findet der
Bayerische Schützentag im Ostall-
gäu statt. Einen Bürgermeisteremp-
fang der Funktionäre gibt es am
Freitag, 30. Mai, in Füssen im Kai-
sersaal. Am Samstag, 31. Mai, wird
die Delegiertenversammlung mit
Böllerschießen vor dem Schloss-
brauhaus in Schwangau eröffnet.
Danach erfolgt der Einzug der Kö-
niginnen und Könige und Fahnen-
abordnungen zur Versammlung.
Der Kirchzug mit den Gauvereinen
– auch aus den Nachbargauen – ,
Königen und den Versammlungs-
teilnehmern startet am Sonntag, 1.
Juni, um 10 Uhr zur Heiligen Messe
in St. Mang. Messbeginn ist um
10.30 Uhr. Im Anschluss gegen
11.30 Uhr zieht der Festzug durch
die Altstadt Füssen zur Abschluss-
kundgebung in den Klosterhof.
Gastgeber ist in diesem Jahr der
Schützengau Ostallgäu. (bec)

FC Bayern Fanclub Rote Socken Gei-
senried Morgen, Samstag ab 16 Uhr
Grillfest in Hummels Stadel.
Schützenverein Edelweiß Altdorf Heu-
te ab 19 Uhr Königsschiessen.
Rabensteiner Schützen Ebenhofen
Heute, Freitag, ab 19.30 Uhr Königseh-
rung im Schützenheim.
Magnusschützen Leuterschach
Heute, Freitag, findet der Saisonabschluss
der Magnusschützen beim Höllbauer
(Osterberg bei Oberthingau) statt. Beginn
ist um 19 Uhr. Abmarsch für die Fußgän-
ger an der Mehrzweckhalle (MZH) Leuter-
schach um 17.30 Uhr. Die Radfahrer tref-
fen sich um 18.15 Uhr an der MZH zur ge-
meinsamen Abfahrt. Treffpunkt für alle
Autofahrer zur Bildung von Fahrgemein-
schaften ist um 18.45 an der MZH.

Sportnotizblock

MARKTOBERDORF
Zum Jugendgottesdienst
mit Vorstellung der Firmlinge sind am
Sonntag, 1. Juni, um 19 Uhr alle in die
Stadtpfarrkirche St. Martin eingeladen.
Der Gottesdienst wird vom Youcat-Team
mitgestaltet und von Sangtissima und
Charisma 2000 musikalisch umrahmt.
Anschließend ist Jugendstammtisch.
Das letzte Preisschafkopfen
vor der Sommerpause findet im Pfarrheim
St. Martin am Sonntag, 1. Juni, statt. Be-
ginn ist um 10 Uhr. Der Erlös dieser Runde
kommt dem „Sozialwerk der Schwestern
von Maria Stern in Timbaúba in Brasilien“,

die dort Straßenkinder betreuen, zugute.
Alle Freunde dieses Kartenspiels, auch die
aus den angrenzenden Pfarrgemeinden,
sind dazu eingeladen. (as)
BERNBACH/OB/BIDINGEN
Eine Halbtagesfahrt für Senioren
aus Bernbach, Ob und Bidingen nach
Seeg und Seeleuten wird am Mittwoch, 4.
Juni, angeboten. Auf dem Programm steht
eine Führung in der Rokokokirche St. Ul-
rich in Seeg mit Gottesdienst/Andacht. Es
besteht auch die Möglichkeit, das Grab
von Pfarrer Traut zu besuchen. Anschlie-
ßend geht es weiter ins Panoramacafé
nach Seeleuten. Dort kann die nahe gele-

gene „Heimkehrerkapelle“ besichtigt wer-
den. Abfahrt ist um 13 Uhr in Ob, 13.05
Uhr Bidingen, 13.10 Uhr Bernbach. Die
Rückkehr ist für circa 18.30 Uhr geplant.

O Info und Anmeldung bis 1. Juni bei
Gertraud Lindauer (08348/461) oder
Luise Zink (08348/1061).
RONSBERG
Der letzte evangelische Gottesdienst
vor der Sommerpause wird am Sonntag,
1. Juni, um 8.45 Uhr in der Taufkapelle
der katholischen Kirche in Ronsberg gefei-
ert. In Obergünzburg finden jeden Sonn-
tag um 10.15 Uhr Gottesdienste in der
Elisabethenkirche statt. (db)

Kirchennotizen

Sulzschneid
entführt Punkte

FC Nesselwang – FC Sulzschneid 1:2 (0:1)
Tore 0:1 Brugger (40.), 0:2 Eigentor (55.), 1:2
Mayer (86., Handelfmeter)
Zuschauer 30
Schiedsrichter Manfred Bächeler (Wörishofen)
In dieser ausgeglichenen Begegnung hatten beide
Mannschaften wenig Möglichkeiten, die aber meist
auch noch versiebt wurden. Fünf Minuten vor dem
Seitenwechsel nutzten die Gäste allerdings eine da-
von gekonnt aus und gingen mit einer 1:0 Führung
in die Pause. Unglücklicherweise unterlief den
Hausherren zehn Minuten nach dem Wiederanpfiff
ein Eigentor und das 2:0 war perfekt. Die Skidörfler
versuchten alles. Erst kurz vor Schluss wurde ein
einheimischer Angreifer im Strafraum von den Bei-
nen geholt, den fälligen Foulelfmeter verwandelte
Mayer sicher zum 1:2. Dies war jedoch nur noch
Ergebniskosmetik und die Sulzschneider nahmen
die Zähler nicht unverdient mit. (la)
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Hitzlerieder Str. 2 – 87637 Seeg
 (0 83 64) 271 · Fax (08364) 9175

Dem Himmel sag‘ danke

zum Glück gibt‘s Metzgerei Janke
Wir stellen ein:
• Metzgereifachverkäufer (m/w)
für ca. 20 Std. oder mehr

• Auszubildenden als
Metzgereifachverkäufer (m/w)
ab September 2014

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Herbert Janke

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

eine/n Otoplastiker/in
in Teilzeit für vormittags

–  Haben Sie Spaß an handwerklicher,
fi ligraner Arbeit?

–  Bringen Sie evtl. Erfahrung aus der 
Hörgerätakustik, Zahntechnik oder der 
Schmuckfertigung mit?

–  Haben Sie den Mut etwas Neues
anzufangen?

Dann sind Sie bei uns richtig. Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:

GEBR. RÖSLE STR. 21 · 87616 MARKTOBERDORF

Tel. 0 83 42 - 9 19 37 67 · WWW.DASLABOHR.DE

Stellenangebote

450,- Jobs

Betriebselektriker (m/w)

auf 450-e -Basis in Kaufbeuren
gesucht, gerne auch Rentner.
Fa. � 01 71 / 3 50 90 00

Heil-, Pflege- und Sozialberufe

Unser Team braucht Verstärkung!
Die Kath. Kirchenstiftung St. Nikolaus in Wald sucht für die

neue Kinderkrippe ab September 2014 eine(n)

Erzieher/in
in Teilzeit (ca. 26 Std).

Sie haben Einfühlungsvermögen und Freude an der Arbeit mit
Kindern, sind flexibel und teamorientiert?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen
Unterlagen bis spätestens 25. 06. 2014 an den

Kindergarten „St. Nikolaus“, Steinbichl 3, 87616 Wald
oder per Mail an margit.fritsch@t-online.de.

Nähere Auskünfte erteilt Frau Waldmann, Tel. 0 8302-1599
(8 bis 13 Uhr)

Hotel-/Gastgewerbe

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

– Zimmermädchen m/w
in Teilzeit

Interesse? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.

Nesselwanger Straße 44
87616 Wald · Tel. 08302/200

Hauspersonal

Suche Putzhilfe, freitags, 3 - 4 Std.,
in Obergünzburg. 0152/53987929

Elke

Heßler

Rufen Sie mich an:

(0 83 42) 96 96 77

Service-Zeiten: 

Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr

Fr. 7.30 – 16.30 Uhr oder

rund um die Uhr unter:

www.all-in.de/anzeigen

Ihre Ansprechpartnerin 
für private Kleinanzeigen

Die Stadt Marktoberdorf sucht
für den städtischen Bauhof zum
nächstmöglichen Termin

einen Landschaftsgärtner/in sowie
eine/n Tiefbaufacharbeiter/in
mit jeweils abgeschlossener Berufsausbildung.
Der städtische Bauhof besteht aus 36 Mitarbeitern.
Neben dem jeweiligen Einsatz im Fachgewerk ist im städtischen
Bauhof ein universeller Einsatz wie z. B. Mitarbeit im Winter-
dienst, erforderlich. Weiters ist uns ein hohes Maß an Flexibilität
und Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Zuverlässigkeit sowie eine
selbständige und zuverlässige Arbeitsweise wichtig. Die Ablei-
stung von Bereitschaftsdiensten wird erwartet. Vorausgesetzt
wird ferner der Führerschein Klasse CE bzw. CE 1.
Beide Stellen werden zunächst befristet besetzt. Es finden die
Regelungen des TVöD Anwendung. Bei der Stelle zum/zur Land-
schaftsgärtner/in handelt es sich um eine Vertretung während
Elternzeit. Diese Stelle könnte nach Ende der Elternzeit evtl.
geteilt werden. Die Eingruppierung erfolgt vorerst nach Entgelt-
gruppe 5 des TVöD.
Wenn Sie Interesse an einer abwechslungsreichen Tätigkeit ha-
ben, motiviert und zuverlässig sind, richten Sie Ihre schriftliche
Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen bis
spätestens 22. Juni 2014 an die Stadt Marktoberdorf, Perso-
nalamt, Postfach 1311, 87611 Marktoberdorf. Für Fragen zum
Arbeitsgebiet steht Ihnen unser Bauhofleiter Herr Follner, Telefon
0 83 42 / 9 69 65 10, gerne bereit.

topplan ist ein Planungsbüro, welches sich auf die Entwicklung
von Rad- und Wanderwegekonzepten spezialisiert hat.

Wir suchen

Büromitarbeiter (m/w) in Teilzeit
Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten bei einer wöchentlichen
Arbeitszeit von 15 bis 20 h.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an topplan GbR,
Kipfenhalde 10, 87616 Wald. Infos unter www.topplan.de/jobs

Der eine hat’s – der andere 
braucht’s:

Eine private Kleinanzeige hilft schnell 
und kostengünstig.

Immer wieder 
interessant:

der 
Kleinanzeigenteil

in Ihrer
Tageszeitung

Der Anzeigenteil 
Ihrer Heimatzeitung erleichtert 

die Orientierung 
im vielfältigen Angebot 

des Marktes.


